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[bookmark: _Toc185299118]
[bookmark: _Toc185301650]Hinweise zur Anfertigung einer Bachelor-Arbeit
Verwenden Sie zur Anfertigung Ihrer Bachelor-Arbeit bitte diese Formatvorlage. Beachten Sie dabei bitte Folgendes:
[bookmark: _Toc185301651]Überschriften
Benutzen Sie maximal drei Gliederungsebenen für Überschriften. Um die Übernahme dieser Überschriften in das Inhaltsverzeichnis zu erreichen, verwenden Sie die entsprechenden Formatvorlagen.
[bookmark: _Toc185301652]Verzeichnisse
Bitte erstellen Sie nur ein Inhalts- und ein Literaturverzeichnis. Ein Abbildungs- bzw. Tabellenverzeichnis ist bei einer Arbeit dieses Umfangs nicht erforderlich.
[bookmark: _Toc185301653]Zum Inhaltsverzeichnis
Das Inhaltsverzeichnis folgt auf das Deckblatt. Die Seiten des Inhaltsverzeichnisses sollen mit römischen Ziffern nummeriert sein. Dies ist in der aktuellen Vorlage eingestellt. Die Seitennummerierung des Fließtextes beginnt anschließend mit arabischer Nummerierung wieder bei Seite 1.
[bookmark: _Toc185301654]Zum Literaturverzeichnis
Das Literaturverzeichnis befindet sich am Ende Ihrer Arbeit. Eine Anleitung zur Erstellung dieses Verzeichnisses finden Sie im nächsten Abschnitt.
[bookmark: _Toc185301655]Der Fließtext
Der Fließtext beginnt direkt nach dem Inhaltsverzeichnis und wird mit arabischen Seitenzahlen nummeriert. Diese beginnen mit der Seitennummer 1. 
[bookmark: _Toc185301656]Fußnoten
Fußnoten werden an das Ende einer Seite gestellt und durch die gesamte Arbeit laufend durchnummeriert. Fragen Sie sich bitte bei jeder Fußnote, ob Sie diese auch wirklich setzen müssen. Ein inflationärer Gebrauch von Fußnoten stört oftmals den Lesefluss.
[bookmark: _Toc185301657]Literaturverzeichnis und Zitierweise
Das Literaturverzeichnis befindet sich am Ende der Arbeit und soll wie in dieser Vorlage strukturiert sein. Es ist alphabetisch nach dem Nachnamen des ersten Autors einer Publikation geordnet. Zitieren Sie in Ihrem Fließtext und auch in Fußnoten[footnoteRef:1] bitte durch Aufführung der Nachnamen der Autoren sowie der Jahreszahl und ggf. Seitenangaben der Publikationen, also bspw. Griffith und Klemm (2004, S.15) oder Varian (2009). Kommt dieselbe Autorenkombination mit der gleichen Jahreszahl im Literaturverzeichnis mehrmals vor, so verwenden Sie Kleinbuchstaben a, b, c, ... zur Unterscheidung der einzelnen Quellen, z.B. Griffith und Klemm (2004a, S.13). Ist eine Arbeit von mehr als zwei Autoren verfasst, so nennen Sie den ersten Autor gefolgt vom Kürzel „et al.“, also bspw. Bergs et al. (2007, S.53). Auch in der Fußnote werden nicht alle Autoren aufgeführt[footnoteRef:2].
 [1:  Siehe Griffith und Klemm (2004),  S.15.]  [2:  Siehe Bergs et al. (2007), S. 14-19.] 
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ERKLÄRUNG
Bitte vergessen Sie nicht eine Versicherung zur Leistungserbringung beizufügen. Diese finden Sie unter 
https://www.uni-wuerzburg.de/fileadmin/33120300/Pruefungsamt/Formulare/Allgemeine_Formulare/Selbststaendigkeitserklaerung/20211102_Versicherung_zur_selbststaendigen_Leistungserbringung.pdf 
oder unter 
https://www.uni-wuerzburg.de/studium/pruefungsamt/antragsformulare/ 
im Reiter „Versicherung zur Leistungserbringung“. 
Ohne dieses Formular, kann Ihre Abschlussarbeit nicht akzeptiert und somit bewertet werden!
